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Parlamentsvizepräsident Dr. Uwe Lehmann - Brauns verlieh  
Berliner Medienpreis zum 9. Berliner jugendFORUM  

im Berliner Abgeordnetenhaus 
 
 

 

Der Vizepräsident des Berliner Abgeordnetenhauses, Dr. Uwe Lehmann - Bauns, verlieh 
zur Eröffnung des  9. Berliner jugendFORUM  im Rahmen des Berliner Aktionsprogramm 
für Demokratie und Toleranz, gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antise-
mitismus ’respectABel’ den Medienpreis ‚MediaMax’ des Landesprogramms ‚jugendnetz-
berlin’ 
 

Der Berliner Medienpreis ‚MediaMax’ des Landesprogramms ‚jugendnetz-berlin.de’ 
wird seit 2005 jährlich ausgeschrieben und würdigt Projekte, Konzepte und Ideen zur 
Medienarbeit von und mit Kindern und Jugendlichen.  
 

An vier Projekte wurde der Berliner Medienpreis ‚MediaMax’ und an fünf Projekte der 
Sonderpreis zum Medienpreis verliehen. Drei davon entstanden im Förderprogramm ‚Steps 
into future’ der Medienanstalt Berlin-Brandenburg und der Jugend- und Familienstiftung 
des Landes Berlin. Vier Projekte wurden lobend erwähnt. In Anerkennung ihres Engage-
ments bei der Entwicklung, Umsetzung und Vernetzung des Berliner Landesprogramms 
‚jugendnetz-berlin’ wurde den 12 Jugendeinrichtungen, die in den Berliner Bezirken als 
Medienkompetenzzentren arbeiten, der Medienpreis ‚MediaMax’ verliehen.   
 

Parlamentsvizepräsident Dr. Uwe Lehmann-Brauns würdigte die Leistungen und das 
Engagement der jungen Menschen bei der Nutzung der neuen Medien und hob die Be-
deutung des Berliner Landesprogramms ‚jugendnetz-berlin’ für die Förderung der Medien-
kompetenz bei Kindern und Jugendlichen hervor. 
  
Das Berliner Landesprogramm ist eine jugendpolitische Initiative der Senatsverwaltung für 
Wissenschaft, Bildung und Forschung‚ der Jugend- und Familienstiftung des Landes Berlin, 
der Stiftung Demokratische Jugend und der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung. Seit 
2001 werden in allen Berliner Bezirken über eintausendfünfhundert Projekte gefördert zur 
Vermittlung von Medienkompetenz an Kinder und Jugendliche in der außerschulischen 
Bildung.    
 
Preisträger: ab Seite 2 
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Medienpreis ‚MediaMax’ 2009 
des Landesprogramms  ‚jugendnetz-berlin.de’  
 
 

PREISTRÄGERINNEN UND PREISTRÄGER 

 
 

Medienpreis MediaMax (Altersgruppe bis 12 Jahre) 
 
Verkehrsprojekt Trickfilm 
Ringelnatz Grundschule (Reinickendorf) 
Straßenverkehr und sichere Schulwege sind die Themen des Projekts. Ältere Kinder der Ringelnatz 
Grundschule verarbeiteten dazu ihre Erfahrungen in einem Trickfilm, um sich und künftigen ABC-
Schützen damit besser vertraut zu machen. Der Film wurde von 28 Kindern gemeinsam mit ihren 
Hortnerinnen und Lehrerinnen realisiert und mit Schulbeginn 2009 in der Verkehrserziehung ein-
gesetzt. Die Anregung zum Projekt erfolgte im Rahmen der Qualifizierungsmaßnahme „Fachprofil 
Medienbildung“ für Erzieherinnen und Erzieher bei BITS 21. 
 
 
Medienpreis MediaMax (Altersgruppe von 12 bis 27 Jahre) 
 
GoAreas 
Verband für sozial-kulturelle Arbeit, Landesgruppe Berlin e.V. 
GoAreas ist ein virtueller Stadtführer der besonderen Art, von und für Jugendliche. Präsentiert 
werden Orte und Geschichten, Freizeittipps, Kreatives und Träume mittels Hörstationen, Fotogale-
rien, Video- und Musikclips u.a.m. GoAreas ist ein offenes und kostenloses Angebot, das Neugier-
de wecken und zur Entdeckung Berlins motivieren möchte. In Kombination mit der Möglichkeit, 
an realen Kiezführungen teilzunehmen oder Stadtspiele zu organisieren, setzt GoAreas ein wichti-
ges Zeichen in der Debatte um sogenannte „No-Go-Areas“. Begonnen hat das Projekt in Neukölln, 
weitere Bezirke werden folgen. 
 
Glück im Maß 
Runder Tisch Zehlendorf-Mitte – Initiative Schneckenbrücke 
Exzessiver Alkohohlkonsum von Jugendlichen ist ein aktuelles gesellschaftliches Problem. 
In der öffentlichen Diskussion finden Jugendliche jedoch nur wenig Gehör, sie sind oft nur Objekt 
der Berichterstattung. Das Filmprojekt Glück im Maß greift dies auf und gibt jungen Menschen, 
zum Teil Betroffene, eine Stimme. Authentisch berichten sie über Gruppendruck, Partyspaß und 
Alkohol, sie reflektieren ihren Alltag und den Umgang mit der Alltagsdroge. 
Glück im Maß  ist eine Dokumentation, die berührt und zum Nachdenken anregt. Der von den 
Jugendlichen initiierte und überwiegend selbst produzierte Film möchte Aufklären und wird in der 
Präventionsarbeit eingesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 1 
 
  

 
 
 Seite  von 5 

 

3

Medienpreis MediaMax zum Förderprogramm „steps into future“ 
der Medienanstalt Berlin- Brandenburg und der Jugend- und Familienstiftung des Landes Berlin 
im Rahmen des Landesprogramms jugendnetz-berlin.de 
 
Du bist eine Marke - Personal Branding in Netzcommunitys 
Metaversa e.V. 
„Soziale Netzwerke“ spielen im Leben Jugendlicher eine zentrale Rolle. Sie bieten Raum für Kom-
munikation, Information und Selbstinszenierung. Freundschaften werden über Grenzen hinweg 
gepflegt und wie im realen Leben auch, bieten sie Möglichkeiten zur Identitätsfindung. Der Um-
gang mit personenbezogenen Daten ist dabei ein sensibles Thema, das – wie aktuelle Berichte 
über Datenmissbrauch und Jugendschutz im Internet belegen – besonderer Aufmerksamkeit be-
darf. In Workshops setzten sich Jugendliche mit den Risiken auseinander, sie erkundigten sich bei 
der beliebten Community ‚SchülerVZ’ und entwickelten Plakate, die in Gegenüberstellung von rich-
tigem und falschem Verhalten hierüber informieren. Die Plakate stehen für nichtkommerzielle 
Zwecke frei zur Verfügung. 
 
Sonderpreis zum Medienpreis MediaMax  
 
Zusammenleben Nahost - Videobotschaften zum Konflikt 
StreetGriot Medienpädagogik e.V. 
Der Nahost-Konflikt betrifft nicht nur Israelis und Palästinenser. Auf der ganzen Welt nehmen 
Menschen Anteil am Geschehen und beziehen dazu – geprägt durch Medien, Familie, Kultur und 
Religion – ihre individuelle Stellung. Das Projekt Zusammenleben Nahost - Videobotschaften zum 
Konflikt bietet Jugendlichen unterschiedlicher Herkunft die Chance, sich mit den verschiedenen 
Perspektiven der Konfliktparteien auseinander zu setzen, Fakten zu recherchieren, ihre Emotionen 
auszudrücken und Sichtweisen anderer verstehen zu lernen. In Videobotschaften verarbeiten sie 
ihre Gedanken, Wünsche und Hoffungen und leisten damit – nicht nur für sich – einen wichti-
gen Beitrag zum gegenseitigen Verständnis. 
 
Damals waren wir Nummern, heute sind wir Menschen 
Medienkompetenzzentrum Steglitz-Zehlendorf „JFH Düppel“ (VJB Zehelndorf e.V.) 
in Kooperation mit Metaversa e.V. 
Schülerinnen und Schüler des Oberstufenzentrums für Bürowirtschaft und Verwaltung erforschten 
im Schuljahr 2008/2009 die Geschichte des Zwangsarbeiterlagers in Lichterfelde; einem Außenlager 
vom KZ Sachsenhausen. In dem Film Damals waren wir Nummern, heute sind wir Menschen be-
richten Zeitzeugen vom nationalsozialistischen Terror, dem täglichen Kampf um's Überleben sowie 
ihrem Leben nach dem Grauen. Die Projektteilnehmer/-innen dokumentieren mit dem Film einen 
der dunkelsten Abschnitte in der Historie ihres Bezirks und tragen somit dazu bei, dass aus der 
Erinnerung an das Geschehene Verantwortung für die Zukunft wachsen kann. 
 
Voll die Opfer?! 
Anna Siemens Schule (Neukölln) 
Die Kritik von Kursteilnehmer/innen des Fachs „Darstellendes Spiel“ der Anna-Siemens-Schule – 
der einzigen Hauptschule Berlins die dieses anbietet – am Film „Prinzessinen Bad“ bot den An-
lass, einen eigenen „richtigen Kinofilm“ zu produzieren, der den Erfahrungen von Jugendlichen im 
Süden Neuköllns entspricht. Entwickelt wurde eine fiktive Story, die im Spannungsfeld zwischen 
der Zugehörigkeit zu einer Clique, deren Gruppendruck, Kleinkriminalität und der Sehnsucht nach 
Individualität und Liebe angesiedelt ist. Obwohl sämtliche Rollen und Figuren frei erfunden sind, 
bieten sie in der Kraft ihrer Darstellung dem Betrachter das Gefühl, einen Teil der Wirklichkeit zu 
erleben. Im Filmprojekt Voll die Opfer?! reflektieren Jugendliche ihre Wahrnehmungen und setz-
ten sich damit kritisch auseinander. 
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Sonderpreis zum Medienpreis MediaMax (Förderprogramm „steps into future“) 
 
Mädchen, Fußball und Verein 
Lernzentrum des 1. FC Union Berlin e.V. 
Über den '1. FC Union Berlin' gibt es vieles zu erzählen – vom Traditionsverein im Berliner Osten 
seit 1906 bis hin zum bravorösen Aufsteiger in die 2. Bundesliga. Das dachte sich auch die Mäd-
chenmannschaft des Vereins und begab sich mit dem Projekt Mädchen, Fußball und Verein auf 
eine Reise in die jüngere Vereinsgeschichte, rund um die Zeit des Mauerfalls vor 20 Jahren. Fra-
gen wie: Wie wurde der Verein in der DDR wahrgenommen und wie wurde über ihn berichtet? 
Wie sieht es heute aus und worin gründete sich die Solidarität der Fans mit dem Stadion-
Neubau? spielten dabei eine wichtige Rolle. Antworten darauf wurden mit Zeitzeugen gesucht, 
durch Recherchen in Archiven gecheckt und in der Vereinszeitung publiziert. 
 
20 Jahre Mauerfall – eine Fotodokumentation 
Medienkompetenzzentrum Lichtenberg „Die Lücke“ (Kiezspinne FAS e.V.) 
Viel haben sie schon davon gehört, erlebt haben sie ihn nicht – den Fall der Berliner Mauer vor 
20 Jahren. Jugendliche der Alexander-Puschkin-Oberschule in Lichtenberg nahmen den diesjährigen 
Jahrestag zum Anlass, um sich kund zu tun. Wie war es damals, als die Mauer noch stand, was 
bedeutete Stasi und wie erging es Schülern und Jugendlichen in dem Land, das heute nicht mehr 
existiert? Sie befragten Frank Ebert von der Robert Havemann Gesellschaft, einem aktiven Mitglied 
der Jugendopposition in der DDR, und begaben sich an Wirkungsorte der Bürgerbewegung und 
des friedlichen Protests. Die Ergebnisse der journalistischen Spurensuche wurden auf Text-Bild-
Schautafeln zusammengefasst und an öffentlich präsentiert. 
 
Lobende Erwähnung 
 

TV-Sendung „U 18 hat gewählt“ 
Medienkompetenzzentrum Treptow Köpenick „Medienetage“ (WeTeK Berlin gGmbH) 
 

Digi-Tales 
ABqueer e.V. 
 

Portrait „Michael Weidt“ 
Ingo Woelke (Naturfreundejugend Pankow e.V.) 
 

Berlin’89 – Wo warst Du? 
Medienkompetenzzentrum Steglitz-Zehlendorf „JFH Düppel“ (VJB Zehelndorf e.V.) 
 
Medienpreis für die Berliner Medienkompetenzzentren 
 
In Anerkennung ihrer langjährigen besonderen Leistungen, wird den zwölf Medienkompetenzzent-
ren des Landesprogramms ‚jugendnetz-berlin’ der Berliner Medienpreis MediaMax verliehen. In 
allen Berliner Bezirken  leisten sie seit acht Jahren einen engagierten Beitrag zur Medienbildung 
von Kindern und Jugendlichen. Mit großem Engagement entwickeln und realisieren sie medienpä-
dagogische Projekte mit Kindern und Jugendlichen; vernetzen unterschiedlichste Akteure, beraten 
und unterstützen Kindertagesstätten und Jugendeinrichtungen. Sie leisten diese Arbeit in den Ju-
gendfreizeiteinrichtungen als zusätzliche Aufgabe. Die Medienkompetenzzentren sind die Grundla-
ge der Struktur und Vernetzung des Landesprogramms ‚jugendnetz-berlin’. 
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Mitte 
barrierefrei kommunizieren! 
www.barrierefrei-kommunizieren.de 
Wilhelmstraße 52, 10117 Berlin 
Technische Jugendfreizeit- und 
Bildungsgesellschaft (tjfbg) gGmbH 
 

Friedrichshain-Kreuzberg 
BITS 21 im fjs e.V. 
www.bits21.de 
Marchlewskistraße 27, 10243 Berlin 
Förderverein für Jugend und Sozialarbeit e.V. 
 

Pankow 
mezen 
www.pfefferwerk.de/mezen 
Hosemannstraße 14, 10409 Berlin 
WeTeK Berlin gGmbH 
 

Charlottenburg-Wilmersdorf 
“zille inter@ktiv“ 
www.meko.jugendclubring-berlin.de 
Zillestraße 54, 10585 Berlin 
Jugendclubring Berlin e.V. 
  
Spandau 
CIA - computer in action 
www.cia-spandau.de 
Räcknitzer Steig 10, 13593 Berlin 
Bildung & Integration e.V. 
  
Steglitz-Zehlendorf 
Jugendfreizeitheim Düppel 
www.meko-düppel.de 
Lissabonallee 8, 14129 Berlin 
VJB Zehlendorf e.V. 
 

 
                                                

Tempelhof-Schöneberg 
Internetwerkstatt Netti 
www.spinnenwerk.de/netti 
Barbarossastraße 64, 10781 Berlin 
Verband für sozial-kulturelle Arbeit, Landes-
gruppe Berlin e.V. 
 

Neukölln 
Szenenwechsel 
www.szenenwechsel-berlin.de 
Donaustraße 88 a, 12043 Berlin 
Bezirksamt Neukölln von Berlin, Jugendförde-
rung 
 
Treptow-Köpenick 
Medienetage 
www.medienetage.com 
Ortolfstraße 184, 12524 Berlin 
WeTeK Berlin gGmbH 
  
Marzahn-Hellersdorf 
HELLIWOOD media & education 
www.das-lernzentrum.de 
Riesaer Straße 2, 12627 Berlin 
Fördervervein für Jugend und Sozialarbeit e.V. 
 
Lichtenberg 
Die Lücke 
Tel.: 55 49 18 94 
Mail: info@die-luecke.de 
www.die-luecke.de 
Schulze-Boysen-Straße 38, 10365 Berlin 
Kiezspinne FAS e.V. 
  
Reinickendorf 
meredo.de 
www.meredo.de 
Namslaustraße 45-47, 13507 Berlin 
Bezirksamt Reinickendorf von Berlin, Jugend-
förderung 
 


